
Die Kehler Gästeführer sind professionelle 
Dienstleister im Tourismus und gleichzeitig 
wichtige Repräsentanten und Botschafter
ihrer Stadt und Region. Doch eine Mitglied-
schaft in ihrem Verein ist nicht einfach. Wer
sich darum bewirbt, muss umfangreiche Qua-
lifikationen nachweisen, eine Aufnahmeprü-
fung bestehen und sich zu kontinuierlicher
Weiterbildung verpflichten.

Die Standards dafür wurden seitens der 
Europäischen Union entwickelt, um 
grenzüberschreitende Qualität auf hohem 
Niveau zu gewährleisten und den euro-
päischen Bestimmungen auf Freizügigkeit 
in der Berufsausübung zu entsprechen. 
In Deutschland wurden die Richtlinien 
vom Bundesverband der Gästeführer in 
Deutschland (BVGD) e. V. umgesetzt. Die 
jeweilige Qualifizierungs-Stufe wird mit 
einem Zertifikat und einem Button bzw. 
mit ein bis drei Sternen auf dem Ausweis 
dokumentiert, über den alle Mitglieder ver-
fügen. Doch bei weitem nicht alle Gäste-

Das Gästeführerteam Münster und Müns-
terland e. V. wurde von unserem Partner, der 
Stadtlupe e. V., gebeten, neue Gästeführerin-
nen und Gästeführer auszubilden, wie es die 
Satzung vorsieht. Dieser Ausbildungsgang 
war notwendig geworden, weil sich in der Co-
ronazeit gut ausgebildete und erfahrene Gui-
des beruflich neu orientiert haben und jetzt 
nicht mehr flexibel einsetzbar sind.  

Bei der Suche nach neuen Gästeführe-
rinnen und Gästeführern mussten wir 
feststellen, dass sich der Arbeitsmarkt 
grundlegend geändert hat – was sich in 
einer erheblich geringeren Anzahl von 
Bewerbungen bemerkbar macht. Unsere 
Suche nach neuen Kräften begann mit der 
Erstellung eines Recruiting-Konzeptes, das 
wir auf unserer Homepage einstellten. Mit 
Hilfe dieser Informationen konnten sich 
die Bewerberinnen und Bewerber bereits 
im Vorfeld Klarheit über die Anforderun-
gen verschaffen, die wir an ihre Person 
und ihre Kompetenzen stellen. Im Gegen-
zug zeigten wir auf, was wir während der 
Qualifizierung bieten. Diese Informationen 
sind sinnvoll, da Bewerber oft die Anfor-
derungen unterschätzen, die an die an-

Antje Lenz (Leiterin der Kehler Tourist-Info), Klaus Gras 
(Zertifizierungsbeauftragter der Kehler Gästeführer) sowie 
die frisch Diplomierten Julia Fischer, Horst Zäh und Stefan 
Woltersdorff
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Die sechs neuen Gästeführer mit den beiden Ausbildern 
bei der Zertifikatsübergabe auf dem „Platz des Westfäli-
schen Friedens“
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führer sind in diesem Verband organisiert. 
Zwischen Heidelberg und Freiburg sind die 
Kehler Gästeführer sogar die einzigen, die 
sich diesem aufwändigen und anspruchs-
vollen Verfahren unterziehen.
Für den ersten Stern ist ein Grundkurs 
oder vergleichbare Leistungen erforderlich, 
für den dritten Stern müssen insgesamt 
600 Zeitstunden an Schulungen nachge-
wiesen werden. Sie verteilen sich auf un-
terschiedliche Themenbereiche des Sach- 
und Fachwissens (u. a. unternehmerische 
Kenntnisse und Arbeitsbedingungen), auf 
Führungsfertigkeiten und Führungstechnik 
sowie auf praktisches Training. Über die 
Hälfte aller Kehler Gästeführer kann diese 
deutschlandweit höchste Qualifikations-
stufe mittlerweile vorweisen! 

Begleitet von Klaus Gras als Zertifizierungs-
Beauftragtem absolvierten zuletzt Julia Fi-
scher, Stefan Woltersdorff sowie Anna und 
Horst Zäh erfolgreich diesen Prozess, was 
zwei Jahre in Anspruch nahm. Die Dip-

spruchsvolle Tätigkeit eines Gästeführers 
und einer Gästeführerin gestellt werden. 

Neben dem Fakten-Wissen sind weitere 
Qualifikationen wichtig, insbesondere der 
Umgang mit den Menschen. Das kann 
man sich nicht so ohne weiteres anlesen, 
das bedurfte schon des beharrlichen Coa-
chings durch die Ausbilder Franz-Josef 
Neutzler und Klaus Küper. Dazu wurde 
zunächst innerhalb der gesamten Gruppe 
im „luftleeren Raum“ trainiert, bevor es 
ans „lebende Objekt“ ging. Da waren be-
sonders die Kommunikations- und Sozi-
alkompetenz gefragt. Aber auch wichtige 
Dinge müssen geschult werden: Wie posi-
tioniere ich mich als Gästeführer, wenn ich 
den Gästen etwas zeigen möchte? Wie und 
wo platziere ich die Gäste? Wie gehe ich 
mit „Besserwissern“ oder aufdringlichen 
Gästen um?

Erfreulicherweise fanden wir wie erhofft 
zehn Personen, die bereit waren, sich auf 
dieses Abenteuer einzulassen, und tatsäch-
lich legten sechs der Anwärterinnen und 
Anwärter ihre Prüfung ab. Auf diese sind 
wir nun besonders stolz, denn sie haben 
nach ganz kurzer Zeit erkannt, wie inte-
ressant der Umgang mit den unterschied-
lichsten Gästen ist und mit welcher Zufrie-
denheit die Führung endet, wenn es eine 
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lome wurden im Jahr 2024 in der Kehler 
Stadthalle anlässlich der diesjährigen Mit-
gliederversammlung feierlich überreicht. 
Na dann, herzlichen Glückwunsch! 

Dr. Stefan Woltersdorff, 
Kehler Gästeführer e. V.
www.kehler-gaestefuehrer.de
www.die-gaestefuehrer.de

positive Rückmeldung durch die Teilneh-
mer gibt. Und wir suchen weitere Bewer-
ber, die sich auf das Abenteuer „Stadtfüh-
rung“ einlassen. 

Franz-Josef Neutzler
Gästeführer-Team Münster  
& Münsterland e.V.
www.gaestefuehrer-muenster.de
www.die-gaestefuehrer.de
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